
Hausdrachen: Der Ratgeber 
Wer sich schon immer mal einen Hausdrachen zulegen wollte, der ist hier genau richtig. In dieser 
Ausgabe unseres Ratgebers wollen wir uns mit dem „Hausdrachen“, all seinen Vorteilen und Tücken 
auseinandersetzen.
Wer jetzt denken mag: „Ein Hausdrache ist das nicht totaler Irsinn“ mag sich damit nicht ganz auf der 
falschen Fährte befinden. Aber man hat verlauten hören, dass unsere hoch angesehene Königin 
einen Hausdrachen ihr eigen nennt und auch Robin Hood soll wohl ein Tier dieser besonderen Art 
bessesen haben.

Aber: Wie viel Platz benötigt ein Hausdrache eigentlich?
Wie viel Platz Ihr Hausdrache benötigt ist mit folgenden Formeln ganz leicht fest zu legen:

Grundformel (damit berechnest du die Grundfläche deines Drachen…)

-Gesamtgröße X  Flügelspannweite x Gesamthöhe-

Für den Platz, den der Drache nun benötigt, berechnest du die Grundfläche deines Drachen und 
Multiplizierst das dann, nach einfachster Mathematik, mit dem Faktor 100

- (Gesamtgröße x Flügelspannweite x Gesamthöhe)x 100 = des Drachen benötigte Fläche

Wie viele Drachen passen dann auf mein eigenes Land?

Deine vorhandene Fläche
—————————————————————————— = Anzahl der Drachen die in deinen Garten passen
((Gesamtgröße x Flügelspannweite x Gesamthöhe) x 100) 

Diese Formel gibt ungefähr an, wie viele Drachen auf dein Land passen. Zu beachten ist, dass nicht 
alle Drachenwesen gleich groß sind. Mit der nachfolgenden Formel kannst du berechnen wie häufig 
deine Drachenkombination Platz hat.

Deine vorhandene Fläche 
———————————————————————————————————————
Drache 1                                                             Drache 2
(Gesamtgröße x Flügelspannweite x  Gesamthöhe)x 100 + ( Gesamtgröße x Flügelspannweite x Gesamthöhe) x 100

Mit einem einfachen Additions-Zeichen kannst du dann so viele Drachen addieren wie du möchtest



Neben all den Berechnungen dürfen Sie nicht vergessen was noch alles zu so einem Drachenwesen 
gehört. Besonders zu beachten sind die hohen Kosten die dabei entstehen, denn so ein Wesen 
benötigt viel Futter, einen Platz zum schlafen, Spieldinge und das Land muss ebenfalls unterhalten 
werden.
In folgender Finanzieller-Aufstellung können sie sich einen kurzen Überblick verschaffen.

Futter
+ Platz zum Schlafen
+ Spielzeug
+ Trainer/ Drachsitter/ Drachenpfleger
+ Platz zum draußen verweilen
= Kosten eines Hausdrachen

Speiseplan eines Drachen
Montag Dienstag Mittwoch Donnersta

g
Freitag Samstag Sonntag

Morgens 10 Hühner
200 Eier 
(Potentiell vom Huhn 
vorher gelegt)

1Kleintier 
Müsli

200kg 
Katzenporidge

10 Kuh, 
Blaubeer 
pancake’s 

10 Omletts
(300 Eier) 

1 
Kleintier 
Müsli

1 Kleintier 
Müsli

Mittags 1 Schafs 
Frikassee

25 Straußen-
Omlettes

Fasten 
(manchmal sind 
drachen einfach zu 

dick)

Kristall 
Suppe

40 kg Kristall 
Milchreis

3 gefüllte
yacks

1 Mamut 
schnitzel

Tee-Zeit 25 Liter 
Kräuter Tee
30 Scones

30 Liter 
Früchtetee
Obstsalat

30Liter 
Minztee
Mit
Zitronenkuche
n

20 Liter 
Schwarzte
e
mit 5 Liter
Milch

30 stücken
Sahnetorte 
an 50 litern 
kräuter tee

Wasser 
100
Brownies

Erdbeertort
e 

Abends 5 Kuh 
Schnitzel an 
200Kg 
Kartoffelpür
ee

Hühneraufla
uf (100 
Hühner)

10 Kg Gemüse
Pasta Mit 
Huhntopping 

30 
Schweine 
Kottlets 
an 50 kg 
Pommes

60kg
Meeresaufla
uf

50 Kg
Schwane
n
Suppe

1 
Menschlich
e Seele

Snacks 20-30 
Kristalle/ 
Steine 
(Schuppenbildung)

50 Eier 800 
Schalentiere

3 Ziegen 
Döner

1 Huhn 30 Kg 
Obstsalat

1 Huhn

Man kann also sagen, dass alleine das Futter für so einen Hausdrachen über 100.000$ die Woche 
geht. Ob unsere Königin sich das leisten kann ist eine große Frage, denn so wie man hört sind die 
Schatzkammern nicht alle zu reichlich gefüllt.

Sich einen Hausdrachen anzuschaffen ist Finanziell also ein großes Risiko. Es muss gut überlegt sein, 
ob man die Zeit und die Finanzen dafür aufbringen kann, denn es ist auf Dauer Kräfte zehrend und ob
unsere Königin das kann wage ich ernsthaft zu bezweifeln 


